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Beratung und Unterstützung	

Ihr Ansprechpartner in Brandenburg 	  
Helfen Sie mit!

Um extremistische Bestrebungen in Brandenburg 
weiter aufzuklären, ist der Verfassungsschutz 
auch auf Hinweise aus der Bevölkerung oder an-
derer Behörden angewiesen. 

Haben Sie Fragen oder Beratungsbedarf? Möch-
ten Sie eine Infoveranstaltung zum Thema anbie-
ten oder uns Hinweise zu diesem Phänomenbe-
reich mitteilen, dann kontaktieren Sie uns:

  0331 866-2699

   info@verfassungsschutz-brandenburg.de   

  mik.brandenburg.de/verfassungsschutz

Mit diesen Aktionsformen fallen Szene-Angehörige 
immer wieder auf:

Zahlungsverweigerung

Weil „Selbstverwalter“ und „Reichsbürger“ die Bun-
desrepublik Deutschland nicht anerkennen, verwei-
gern sie oft die Zahlung von Steuern, Bußgeldern, 
Rundfunk- oder und anderen Gebühren. Das hat 
Konsequenzen: hohe Mahngebühren, Pfändungen, 
Verfahren, Erzwingungshaft und stillgelegte Kraft-
fahrzeuge.

„Reichsamtsträger“

Anhänger von „Reichsregierungen“ und „Selbstver-
waltern“ maßen sich Titel an. Sie treten zum Beispiel 
als selbsternannte „Minister“ oder „Richter“ auf. Ihnen 
drohen dann Verfahren wegen Amtsanmaßung oder 
Missbrauch von Titeln, Berufsbezeichnungen und Ab-
zeichen.

Ausgabe von „Fantasie-Reichsdokumenten“

Bestimmte „Reichsbürger“ und „Selbstverwalter“ wol-
len den Menschen das Geld aus der Tasche ziehen. 
Sie verfassen pseudojuristische Schreiben und ver-
kaufen „Fake-Reichsdokumente“. Dazu zählen an-
gebliche „Gutachten“, „Führerscheine“, „Baugeneh-
migungen“, „Personalausweise“, „Gewerbescheine“ 
oder „Dienstausweise“. Diese sind völlig nutz- und 
wertlos. Und es bringt Ärger ein: Wer sich damit aus-
weist, dem drohen Gerichtsverfahren. 

Feinde der Demokratie 
Reichsbürger und
Selbstverwalter

Verfassungsschutz  
Brandenburg



Was sind „Reichsbürger“ 
          und „Selbstverwalter“? Reichsbürger-Organisationen Lagebild Brandenburg

Die Anzahl aller „Reichsbürger“ und „Selbstverwalter“ 
schwankt in Brandenburg beständig um 600 Perso-
nen. Bundesweit sind es über 20.000.

Personenpotenzial Brandenburg:
„Reichsbürger“ / „Selbstverwalter“

2020 2021 2022

570 650 650

Die Szene hat regelmäßig mit internen Streitigkei-
ten und Zerwürfnissen zu kämpfen. Das führt immer 
wieder zu Auflösungen von Gruppierungen und Neu-
gründungen. Dadurch weist die Szene eine hohe 
Fluktuation auf. 

 Screenshot Imagefilm „Gemeinwohlstaat Königreich Deutschland“

Aus Staatsverdrossenheit kann in Radikalisierungs-
verläufen ebenso Staatshass werden. Beispiele ha-
ben immer wieder gezeigt, dass einige Reichsbürger 
dann Gewalt anwenden. Darunter sind schwerste 
Gewaltstraftaten mit Schusswaffengebrauch. Daher 
werden ihnen Waffenerlaubnisse und Waffen entzo-
gen.

„Reichsbürger“ und „Selbstverwalter“ verbindet, dass 
sie die rechtmäßige Existenz der Bundesrepublik 
Deutschland und ihr Rechtssystem ablehnen. Oft 
bezeichnen sie die Bundesrepublik verächtlich als 
„GmbH.“ Aber es gibt auch Unterschiede:

„Reichsbürger“ wollen die gesamte Bundesrepu-
blik und damit ebenso die freiheitliche demokratische 
Grundordnung überwinden. Ziel ist die Schaffung ei-
nes wie auch immer gearteten „Deutschen Reiches“. 
Die Größe der jeweils angestrebten Staatsgebiete ist 
unterschiedlich. Viele beanspruchen dabei sogar Ge-
biete von Polen und anderen Staaten. In der Konse-
quenz weigern sich Reichsbürger, ihren Pflichten als 
deutsche Staatsbürger nachzukommen. 

„Selbstverwalter“ denken in kleineren Kategorien. 
Sie nehmen für sich in Anspruch, aus der Bundes-
republik Deutschland austreten zu können. Sie bean-
spruchen dann für ihre Wohnung oder ihr Grundstück 
rechtliche und territoriale Unabhängigkeit. In der 
Konsequenz weigern sich aber auch Selbstverwalter, 
ihren Pflichten als deutsche Staatsbürger nachzu-
kommen.

Beide Gruppierungen zeichnen sich durch ein ge-
schlossenes verschwörungstheoretisches Weltbild 
aus, das teilweise mit antisemitischen Erzählungen 
versetzt ist.

Die Reichsbürger-Szene umfasst zahlreiche Einzel-
akteure. Sie bilden immer wieder kleinere und eher 
lose Personenzusammenschlüsse sowie regionale 
Netzwerke. 

Daneben waren in den letzten Jahren viele Reichsbür-
ger-Gruppierungen in Brandenburg aktiv. 

Dazu zählen: 

Symbol Gruppierung

Provinz Brandenburg – Freistaat 
Preußen

Freistaat Preußen | Administrative 
Regierung und Rechteinhaber des 
Präsidiums des Deutschen Reiches

Geeinte deutsche Völker u. Stämme

Vaterländischer Hilfsdienst (VHD)

Auch genutzt von: „Preußisches 
Institut“, „Bismarcks Erben“, „Der 
ewige Bund“

Verfassunggebende Versammlung

Indigenes Volk Germaniten

Königreich Deutschland


